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Die Statik und Gründung des Bestandsgebäudes darf 
zur keiner Zeit gefährdet werden.
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Das Leistungsverzeichnis ist zu beachten.
Sämtliche Maße sind von den Unternehmern vor 
Ausführung an Ort und Stelle zu
überprüfen bzw. mit den Plänen des Statikers und der 
Fachingenieure abzustimmen.
Zeichnungen größer dargestellten Maßstabes haben 
vorrangige Gültigkeit.
Plandarstellungen nur in Verbindung mit der aktuellen, 
geprüften Statik
bzw. des Bodengutachtens gültig.
Unstimmigkeiten sind dem Planverfasser sofort zu melden, 
bei nicht beachten haftet der Ausführende.
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allgemein anerkannten Regeln der Technik nach neuestem 
Stand auszuführen.
Alle Maße beziehen sich auf OKFFB.
Alle Dämmstoffe sind in Baustoffklasse A1 auszuführen.
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F 90 Bauteil nach Anforderung BRS: 
feuerbeständig über 90 minF 90

BBW Wand nach Anforderung BRS: 
Bauart Brandwand

BW Wand nach Anforderung BRS: 
Brandwand

VDS Tür nach Anforderung BRS: voll-
wandig, dicht- und selbstschließendVDS

RS Tür nach Anforderung BRS: 
rauchdicht und selbstschließendRS

T30 Tür nach Anforderung BRS: 
feuerhemmendT30

T30-RS Tür nach Anforderung BRS: feuer-
hemmend, rauchdicht, selbstschließendT30-RS

BBW

BW

T90 Tür nach Anforderung BRS: 
feuerbeständigT90

T90-RS T90-RS

OKFFB Oberkante Fertigfußboden
OKRFB Oberkante Rohfußboden
OKRD Oberkante Rohdecke
UKAHD Unterkante Abhangdecke
UKRD Unterkante Rohdecke
LRH Lichte Raumhöhe
RH Rohhöhe
RB Rohbau Breite
LD Lichte Durchgangsbreite
BD Bodendurchbruch (L/B)
DD Deckendurchbruch (L/B)
BE Bodeneinlauf (L/B)
DE Dacheinlauf (L/B)
WD Wanddurchbruch (B/H)
UZ Unterzug
ÜZ Überzug
OK Oberkante
UK Unterkante
VK Vorderkante

ELT Elektro
HZG Heizung
SAN Sanitär
RR Regenrohr
FR Futterrohr
TEL Telefon
DL Datenleitung
KL Kartenleser
EBS Elektrischer Beschlag
PV Photovoltaik-Anlage
RLT Raumlufttechnik
RDA Rauchschutzdruckanlage
NRWG natürliches Rauch-/ 

Wärmeabzugsgerät

NEA Netzersatzanlage
TRH Treppenhaus
FM Feuermelder
FL Feuerlöscher
BMZ Brandmeldezentrale
RM Rauchmelder
BRH Brüstungshöhe
RA Rauchabzuganlage
NA Notausgang
RW Rettungsweg
SP Sprinkler
WHY Wandhydrant
STG Steigungen
BGF Bruttogrundfläche
BRI Bruttorauminhalt
NGF Nettogrundfläche

DS Tür nach Anforderung BRS: dicht- 
und selbstschließendDS

D Tür nach Anforderung BRS: 
dichtschließendD

Tür nach Anforderung BRS: feuer-
beständig, rauchdicht, selbstschließend

U+B Untersuchung + Behandlung
AR Arbeitsraum
AV Arbeitsvorbereitung
SV Sicherheitsversorgung
Pat. Patienten
PKV Private Krankenversicherung
CA Chefarzt

ZNA Zentrale Notaufnahme
Ortho Orthopädie
Bucky Röntgen

SEK Sekretariat 

INZ Integriertes Notfallzentrum
AP Arbeitsplatz
BSV Batteriegestütztes zentrales 

Stromversorgungssystem

ISO Isolation
NZ Nasszelle
CPU Chest Pain Unit
LHKM Linksherzkathetermessplatz
UV Unterverteilung
ITS Intensivstation
Amb. Ambulanz
LS Lichtschacht
MS Mittelspannung
AEMP Aufbereitungseinheit für 

Medizinprodukte

HAR Hausanschlussraum
BOS Behörden und Organisationen 

mit Sicherheitsaufgaben

EEG Elektroenzephalographie
Beh. WC Behindertengerechtes WC
Pumi Putzmittelraum
Pers. Personal

F 30 Bauteil nach Anforderung BRS: 
feuerhemmend über 30 minF 30

RD Bauteil nach Anforderung BRS: 
rauchdichtRD
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DN 500 / 50,32m (Bestand) MW - Kanal 
812424
KD = 101,50

KS = 98,75

812423
KD = 101,72

KS = 98,98

812427
KD = 101,69

KS = 100,41

812461
KD = 101,78

KS = 99,05

812422
KD = 101,99

KS = 99,25

812421
KD = 102,27

KS = 99,62

Außenkante Dämmung Bodenplatte Außenkante Dämmung Bodenplatte

Außenkante Dämmung Bodenplatte Außenkante Dämmung Bodenplatte

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte
Au

ße
nk

an
te 

Dä
mm

un
g B

od
en

pla
tte

Außenkante Dämmung Bodenplatte Außenkante Dämmung Bodenplatte

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte

Außenkante Dämmung Bodenplatte

Außenkante Bodenplatte

Au
ße

nk
an

te 
Bo

de
np

lat
te

Au
ße

nk
an

te 
Bo

de
np

lat
te

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

H
ei

zl
ei

te
r R

am
pe

Stromleitungen Bestand - ungefähre Lage

Stromleitungen Bestand - ungefähre Lage

Stromleitungen Bestand - ungefähre Lage

Stromleitungen Bestand - ungefähre Lage

St
ro

m
le

itu
ng

en
 B

es
ta

nd
 - 

un
ge

fä
hr

e 
La

ge
St

ro
m

le
itu

ng
en

 B
es

ta
nd

 - 
un

ge
fä

hr
e 

La
ge

Vo
rs

ch
la

g:
 L

ee
rro

hr
e 

N
eu

 v
on

 B
es

ta
nd

sl
ei

tu
ng

en
 

ab
zw

ei
ge

n 
- d

ur
ch

 S
ta

dt
w

er
ke

Vo
rs

ch
la

g:
 L

ee
rro

hr
e 

N
eu

 v
on

 B
es

ta
nd

sl
ei

tu
ng

en
 

ab
zw

ei
ge

n 
- d

ur
ch

 S
ta

dt
w

er
ke

B-B

B-B
G-G

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte

Au
ße

nk
an

te 
Dä

mm
un

g B
od

en
pla

tte

Au
ße

nk
an

te 
Au

ße
nw

an
d

Außenkante Dämmung Bodenplatte

Lagerfläche 2

Ende Rampe Wirtschaftshof
Etwässerungsrinne Bestand

Anfang Rampe Wir tschaf tshof

Pumpensumpf
offene Wasserhaltung
d=1 m

Pumpensumpf
offene Wasserhaltung
d=1 m
Position n. weiterer Planung!

Pumpensumpf
offene Wasserhaltung
d=1 m
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Kran 2
Ausleger 58m
Aufstellfläche 7x7m

Containeranlage OÜ:
Zwei Ebenen Container 

3 x Doppelcontainer Büro
2 x Doppelcontainer Besprechung
1 x Sanitärcontainer
1 x WC Herren
1 x Dusche Herren
1 x WC Damen
1 x Dusche Damen
1 x Küche/WC Bauleitung
1 x Material

Maße und Position in Abstimmung!
24' Container a 7,335x2,435x2,800m
bspw. von Containex
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     ~11,0m
SW-Druckleitung

~10,0m   10,0‰

20,0 m
  DN 200  10,0‰

SW Zulauf 2  

(RS ~101,68 / F´9-10)

lt. GET 9,15 l/s

SW Zulauf 3
 (RS ~101,74 / A/8)
lt. GET 9,14 l/s  

SW Zulauf 4
 (RS ~101,94 / A/3)
lt. GET 5,6 l/s

 

HA 1
SW Zulauf HA 1
 (RS ~96,00)
lt. GET 2,34 l/s

 

SW Zulauf 5
(RS ~101,74 / F´/1)
lt. GET 9,02 l/s

 

DN 150  ~22,6m   10,0‰

vorh. RW+SW trennen

S1
KD 102,79
KS 100,51

S2
KD 103,33
KS 100,30

S3
KD 103,44
KS 100,10

S5
KD 103,48
KS 99,79

(2)

gepl.3.Anschlußpunkt (SW)

neuen Schacht setzen

SW Zulauf HA2.BST
Vsw.= 15,0l/s
RS 102,00
(auf 97,00 verziehen)

SW Zulauf HA2.1
 (RS ~96,00)
lt. GET 4,1 l/s  

SW Zulauf HA2.2
 (RS ~96,00)
lt. GET 7 l/s

HA 2 (Hgeo~4,0m)
KD 98,37
KS 95,41 (1)
KS 95,77 (2)
PS 94,91

S8
KD 98,37
KS 95,61
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PP - DN 250
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KD 102,35
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R2
KD 102,72
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Temporäre Baustraße zur Einbringung
Geschlossene Wasserhaltung
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Geschlossene Wasserhaltung
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Temporäre Baustraße zur Einbringung
Geschlossene Wasserhaltung
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Winkelstützwand Bestand
Wird von KA im späteren 
Verlauf abgebrochen!

Unterkante Böschung
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Unterkante Böschung

Baustrom
5 m/8 m

Bauwasseranschluss
genaue Positionierung
nach Rücksprache

Winkelstützwand Bestand
Wird von KA im späteren 
Verlauf abgebrochen!

Winkelstützwand Bestand
Bleibt bestehen!

Heizleiter 
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Heizleiter 
Bestand

Winkelstützwand Bestand
Bleibt bestehen!
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Temporäre Baustraße zur Einbringung
Geschlossene Wasserhaltung
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Geschl. Wasserhaltung, d=50cm, 
Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung

Geschl. Wasserhaltung, d=50cm, 
Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung
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Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung

Verbindungsrohr geschl.
Wasserhaltung
Horizontal auf UK Böschung verlegt

Verbindungsrohr geschl.
Wasserhaltung
Horizontal auf UK Böschung verlegt
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Geschl. Wasserhaltung, d=50cm, 
Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung

Geschl. Wasserhaltung, d=50cm, 
Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung

Geschl. Wasserhaltung, d=50cm, 
Tiefe=2,85 m ab OK Berme, 
Bohrung alle 2m; schematische 
Darstellung

Verbindungsrohr geschl.
Wasserhaltung
Horizontal auf UK Böschung verlegt

Außentreppenhaus Bestand
Fluchtweg außer Betrieb !

Fluchtweg im Bestandsgebäude
Wird in Betrieb genommen !

Fluchtweg im Bestandsgebäude
Wird in Betrieb genommen !

Neuer Fluchtweg aus Bestandsgebäude

SCHRITT 2.3
Aushub Schachtgräben Teil 2
SCHRITT 2.4
Verfüllung Schachtgräben Teil 2

Außenkante Außenwand Schacht
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Friedhof Bestand Friedhof Bestand

SCHRITT 3
siehe auch Detailschnitte CKU_A-00_TFB_5_SC_00_02
+ CKU_A-00_TFB_5_SC_00_05

3.1  Bohrung Berliner Verbau
   (und Entfernung Baustraße)

SCHRITT 2
siehe auch Detailschnitte CKU_A-00_TFB_5_SC_00_02 + 
CKU_A-00_TFB_5_SC_00_05

2.1  Inbetriebnahme Fluchtweg im Bestandsgebäude TP-2
2.2   Versetzen Bauzaun um Maßnahmenbereich
2.3   Aushub und Verfüllung Schachtgräben Teil 2
2.4   Aushub Böschung und Berme nach DIN 4124
      + Rampe in Baugrube für Fahrzeuge der geschl. Wasserhaltung
2.5   Aushub Fläche unter TP-1 auf Aushubniveau 1
      + Verdichtung Baustraße 7m breit
2.6   Rückbau Bestandsleitungen im Baufeld
2.7   Bohrung geschlossene Wasserhaltung mit Vakuumlanzen
     + Inbetriebnahme Lanzen zur Aufnahme von Schichtenwasser
2.8    Einsetzen Pumpensumpf 4 Stk. im Arbeitsraum für offene     
     Wasserhaltung
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Siehe Detailausschnitt
CKU_A-00_ARC_5_BE_E0_01

S c h r i t t  2 . 4
E i n -  u n d  A u s f a h r t  ü b e r  R a m p e
Länge Rampe: 30,25 m; Höhe Rampe: 3,025 m; 
Breite Rampe: 7 m; Steigung Rampe: 10 %
Bodenbelag Rampe: Schotter
Seitliche Böschung Schotter

Baustraße 
befahrbar bis 80t

Pumpensumpf
offene Wasserhaltung
d=1 m
Position n. weiterer Planung!

Außenkante Bodenplatte 
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LEGENDE SCHRITTE 2 und 3

SCHRITT 2
2.1  Inbetriebnahme Fluchtweg im Bestandsgebäude TP-2 
2.2  Versetzen Bauzaun um Maßnahmenbereich
2.3  Aushub und Verfüllung Schachtgräben Teil 2
2.4  Aushub Böschung und Berme nach DIN 4124
  + Rampe in Baugrube für Fahrzeuge der geschl. Wasserhaltung
2.5  Aushub Fläche unter TP-1 auf Aushubniveau 1 
  + Verdichtung Baustraße 7m breit (40 cm Schotterpolster auf Trenn- und Filtervlies) 
2.6  Rückbau Bestandsleitungen im Baufeld
2.7   Bohrung geschlossene Wasserhaltung mit Vakuumlanzen
  + Inbetriebnahme Lanzen zur Aufnahme von 
  Schichtenwasser
  - Lanzendurchmesser ca. 50 cm
  - Bohrungen alle 2,00 m
  - Lanzentiefe 2,85 m ab OK Berme bis OK Baugrubensohle
  - Gesamtanzahl: 142 Lanzen 
2.8   Einsetzen Pumpensumpf 4 Stk. im Arbeitsraum für die offene Wasserhaltung

SCHRITT 3
3.1  Bohrung Berliner Verbau n.A. Statik 
  (Und Entfernung temporäre Baustraße)
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